
Wir brauchen eine neue Altersteilzeit, 
 
… 	damit Ältere sich nicht kaputtarbeiten müssen

… 	damit Jüngere schneller nachrücken können

… 	damit Azubis nach dem Abschluss nicht auf der Straße stehen

… 	damit unsere Unternehmen den demografischen Wandel 		
	bewältigen können!

N
am

e
Vornam

e

S
traß

e/H
ausnum

m
er

Postleitzahl/W
ohnort

Telefon
G

eburtsdatum

E-M
ail

B
etrieb:N

am
e

und
O

rt

S
taatsangehörigkeit

Änderung
des

bisherigen
S

tatus

M
itgliedsbeitrag

(1%
des

m
onatl.B

ruttoverdienstes)
ab

M
onat

gew
orben

durch
(N

am
e

und
B

etrieb)

B
itte

abgeben
beiIG

M
etall-B

etriebsräten/-Vertrauensleuten,der
IG

M
etall-Verw

altungsstelle,
oder

schicken
an:IG

M
etall-Vorstand,FB

M
itglieder/Kam

pagnen,60519
Frankfurt/M

ain

m
ännlich

w
eiblich

vollzeitbeschäftigt
teilzeitbeschäftigt

Auszubildende/r
bis:

S
tudent/in

gew
erbl.Arbeitnehm

er/in
Angestellte/r

kaufm
.

techn.
M

eister

Einzugserm
ächtigung/B

ankverbindung

Ich
bestätige

die
Angaben

zu
m

einer
Person,die

ich
der

IG
M

etallzum
Zw

ecke
der

D
atenerfassung

im
Zusam

m
enhang

m
itm

einem
B

eitrittzurVerfügung
stelle.

Ich
bin

darüber
inform

iert,dass
die

IG
M

etallzur
Erfüllung

ihrer
satzungsgem

äß
en

Aufgaben
und

unter
B

eachtung
der

datenschutzrechtlichen
Vorschriften

personenbezogene
Angaben

über
m

ich
m

itH
ilfe

von
Com

putern
verarbeitet.

H
ierm

iterm
ächtige

ich
w

iderruflich
die

IG
M

etall,den
jew

eils
von

m
ir

nach
§

5
derS

atzung
zu

entrich-
tenden

M
itgliedsbeitrag

von
1%

des
m

onatlichen
B

ruttoverdienstes
beiFälligkeiteinzuziehen.

D
iese

Einzugserm
ächtigung

kann
ich

nur
schriftlich

m
iteiner

Fristvon
sechs

W
ochen

zum
Q

uartalsende
gegenüber

der
IG

M
etallw

iderrufen.Änderungen
m

einer
D

aten
w

erde
ich

unverzüglich
der

IG
M

etall
m

itteilen.

Kto.N
r.

B
ankleitzahl

N
am

e
des

Kreditinstituts

in
PLZ

O
rt

O
rt/D

atum
/U

nterschrift

B
eitrittserklärung

M
itgliedsnum

m
er

Verw
altungsstelle

Änderungsm
itteilung

B
E
I
T
R
_
L
A
N
G
D
I
N
_
4
C
.
q
x
p
:
B
E
I
T
R
_
L
A
N
G
D
I
N
.
Q
X
D
 
 
1
4
.
1
2
.
2
0
0
7
 
 
1
1
:
1
5
 
U
h
r
 
 
S
e
i
t
e
 
1

Keine Auszeit für  
die Altersteilzeit! 

Bezirk
Baden-Württemberg



Das will die IG Metall:
 

Zwingende Betriebsvereinbarungsregelung, die 

Altersteilzeitansprüche für die Beschäftigten regelt.

Tarifliche Mindeststandards für diese Vereinbarung sind: 

Quote von 5 Prozent der Gesamtzahl der Beschäftigten, der 

Altersteilzeitverträge anzubieten sind. 

 

Aufstockungsbeträge wie heute, aber mit verbesserter 

Ausstattung für untere Entgeltgruppen. 

 

Laufzeit der Altersteilzeitverträge bis zu 6 Jahre. 

Individualanspruch auf ein tarifliches Altersteilzeitmodell, soweit 

keine Betriebsvereinbarung besteht.  

 

Damit würden wir den heutigen Standard der Altersteilzeit sichern 

und vorhandene Schwächen korrigieren.

„Altersteilzeit nur für 2% 

der Beschäftigten eines 

Betriebes, und dann 

noch eigenfinanziert – 

das ist kein Angebot, das 

ist eine Kriegserklärung!“

„Wenn sich die 

Arbeitgeber gegen 

ernsthafte Lösungen für 

eine neue Altersteilzeit 

sperren, lasse ich mir 

das nicht gefallen!“

Südwestmetall provoziert:

Altersteilzeit? Zu teuer, zu viel und zu früh – dabei war eine 
Lösung bis zur Sommerpause ausgemacht! 
Doch wer glaubt, dass wir klein beigeben, hat sich getäuscht. 
Im Gegenteil: Wir fangen jetzt erst richtig an! !

„Altersteilzeit nur für wenige und von Arbeitgebers Gnaden? 

Träumt weiter! Ich gehe derweil vor das Werktor und rufe die 

Chefetage wach!“


